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HOLLE. Gwenda Milton wird er-
mordet. Für Scotland Yard steht
fest: Dieser Mord wird Folgen
haben, denn Gwenda Milton
war die Schwester des Hexers.
Doch wer ist dieser Hexer, der
sein wahres Gesicht nicht
preisgibt. Dabei schlüpft er in
die Gestalt und Maske eines je-
den und täuscht somit seine
Umwelt. Er ist ein Rächer, der
Verbrechen dort sühnt, wo die
herkömmliche Justiz versagt.
Unter der Regie von Alfred
Vohrer standen 1964 bei dem
Edgar-Wallace-Klassiker die
populärsten Ermittler der Rei-
he, Joachim Fuchsberger und
Heinz Drache, ein einziges Mal
gemeinsam vor der Kamera.

„Hier spricht Edgar Wal-
lace“, heißt es auch bald auf
der Holler Firlefanzbühne. Seit
Wochen proben die Akteure,
damit es bei den acht Vorstel-
lungen im Theatersaal der
Grundschule auch nur so vor
Spannung knistert. Ganz be-
stimmt wird dem einen oder
anderen ein Schauer über den
Rücken laufen, wenn die ers-
ten Schüsse fallen, verspricht
Regisseur Josef Seitner. „Wir
treffen uns regelmäßig seit Au-
gust, um dem Publikum einen
größtmöglichen spannungsge-
ladenen Theaterabend zu prä-
sentieren“, betont der Regis-

seur.
Als Vorlage dient das Kon-

zept des Autors Matthias Hahn.
Er hat die Geschichte stark ge-
strafft und mit dem Diener
Samuel Hackitt ein echtes Ori-
ginal und einen Publikumslieb-
ling geschaffen. Die Schwester
des Hexers lag tot in der Them-
se. Nun gilt es für Inspector
Wembury und Chiefinspector
Bliss, den Täter schneller zu
finden als es dem Hexer ge-

lingt. Da Gwendas Arbeitge-
ber, der korrupte Anwalt und
Strafverteidiger Maurice Mas-
ters, in dringendem Verdacht
steht, nisten sich Bliss und
Wembury bei ihm ein. Unter-
stützung bekommen sie von
Dr. Lomond, einem extra aus
Paris herbeigerufenen Polizei-
arzt. Mit dem Auftauchen von
Cora Ann Milton, der Ehefrau
des Hexers, ist allen recht
schnell klar, dass der Hexer

ganz in der Nähe sein muss.
Auch der neue Pfarrer der Ge-
meinde macht seinen Antritts-
besuch. Jeder kann der ge-
sichtslose, gejagte Hexer sein.

Insgesamt acht Darsteller be-
reiten sich auf die Premiere vor.
Wolfgang Daschke steht zum
ersten Mal auf der Bühne, Isa-
belle-Natalie Seitner sowie Kai
Loose haben nach einer Pause
wieder den Weg zurück in die
Gruppe gefunden. Als bewähr-

te Spieler sind Sybille Lesnicki,
Verena Özkul, Hans-Jörg Beth-
ge, Patrick Morawe und Frank
Geile mit von der Partie. Ab-
seits des Alltags, an einem ex-
ternen Intensiv-Proben-Wo-
chenende, will Regisseur Josef
Seitner dem gesamten Team
den „letzten Schliff“ verpas-
sen. Die Besucher erwartet ei-
ne typische, etwas gespensti-
sche und düstere Atmosphäre,
die die Zuschauer bereits vor
dem Betreten des Saales in die
passende Stimmung versetzt
und die sich im Zuschauerraum
fortsetzt. Die Techniker sind
dabei, die notwendigen Vorbe-
reitungen zu treffen.

Die Premiere vom Kriminal-
stück „Der Hexer“ findet am
Sonnabend, 24. Februar, um 20
Uhr im Theatersaal in der
Grundschule Holle statt. Weite-
re Vorstellungen folgen am 2.,
3., 4., 9., 10., 11. sowie 17.
März. Der Kartenvorverkauf ist
angelaufen. Karten zum Preis
von zehn Euro sind im Internet
unter www.holler-firlefanz.de/
kartenverkauf, im Geschäft
Holler Allerlei, Telefon (05062)
1830, oder unter der Infoline
(05062) 897330. Der Handzettel
mit allen wesentlichen Infor-
mationen ist auf der Homepage
www.holler-firlefanz.de abruf-
bar. vo

„Der Hexer“ kommt auf die Firlefanzbühne
Acht Darsteller bereiten sich auf den Edgar-Wallace-Klassiker vor

MTV Bornum beim Feuerwerk der Turnkunst

Mit dem Hexer will das Holler Firlefanztheater an die Erfolge der letzten Jahre anknüpfen. Sybille Lesnicki,
Verena Özkul und Hans Jörg Bethge sind auch wieder mit dabei. FOTO: Vollmer

Unvergessliche Eindrücke brachten die Mitglieder des MTV Bornum vom Feuerwerk der Turnkunst aus Braunschweig mit. Die zahlreichen Mitglieder genossen die spektakuläre
Show in der Volkswagenhalle in Braunschweig. Der Besuch der Veranstaltung hat, alle zwei Jahre, Tradition.

IN KÜRZE

Ortsdurchfahrt wird
im Sommer erneuert
VOLKERSHEIM. Im Laufe des
Jahres 2018 wird die Orts-
durchfahrt in Volkersheim (L
498) erneuert. Dies gab der
SPD-Landtagsabgeordnete
Markus Brinkmann gestern
nach Gesprächen mit der
Niedersächsischen Landesbe-
hörde für Straßenbau, be-
kannt. Die geplanten Fahr-
bahnerneuerungen werden
voraussichtlich in den Som-
merferien durchgeführt und
innerhalb von 14 Tagen abge-
schlossen sein. Die Termine
für die Maßnahmen werden
nach Abschluss der Aus-
schreibungen rechtzeitig be-
kannt gegeben. „Ich freue
mich sehr, dass es gelungen
ist, diese Maßnahmen für den
Wahlkreis erreicht zu haben“,
so der Landtagsabgeordnete
weiter. „Auch die neue Lan-
desregierung setzt somit die
Anstrengungen zum Erhalt
und Ausbau unserer Landes-
straßen konsequent fort“ er-
klärte Brinkmann abschlie-
ßend. Auch die Ortsdurch-
fahrten in Klein Förste (L
467), Ottbergen (L 411) und
Sottrum (L 493) werden in
diesem Jahr erneuert. bo

Bürgerverein
kommt zusammen
BOCKENEM. Der Bürgerver-
ein Bockenem kommt am
nächsten Dienstag, 16. Janu-
ar, zu seiner Jahreshauptver-
sammlung zusammen. Die
Mitglieder sind um 19 Uhr in
das Stadtcafé und Weinkon-
tor Wegener in der König-
straße eingeladen. dh

TERMINE
HIER & HEUTE

Das Rathaus der Stadt Bocke-
nem ist am heutigen Freitag
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Die Stadtbücherei auf dem
Buchholzmarkt ist heute von
15 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Die Freiwilligenagentur MiA,
Buchholzmarkt 12, ist bis zum
15. Januar geschlossen.
Die TÜV-Station Bockenem,
Hachumer Straße 4, ist heute
von 8 bis 13 Uhr geöffnet.
Das AWO-Lädchen, Buchholz-
markt 12, ist heute von 9 bis 13
geöffnet.




